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INHALT

Klimapolitik: Die Zeit drängt

4 «Null CO2» für den Klimaschutz
Für die gesetzten Klimaziele gibt es langfristig keine Alternative zur vollständigen
Dekarbonisierung. Die Schweiz könnte von einer Vorreiterrolle profitieren. Und es

ist möglich, ja sogar günstiger, das Problem anzupacken statt abzuwarten.

8 Energie aktuell

10 Finanzplatz Schweiz: Wenn Geld das Klima aufheizt
Der Schweizer Finanzplatz pumpt Milliarden in die Kohle-, Erdgas- und Erdölindustrie

und verursacht 22 Mal so viele Treibhausgasemissionen wie die Schweiz direkt
ausstösst. Es gilt, die Geldflüsse mit den Klimazielen in Einklang zu bringen.

12 «Blockchain» - der digitale Fussabdruck für graue Energie
Graue Energie spielt beim Energieverbrauch eine bedeutende Rolle. Doch nach wie
vor gibt es keine Deklarationspflicht. Die Blockchain-Technologie könnte eine

einfache Lösung sein, graue Energie zu deklarieren und lückenlos festzuhalten.

14 Weltklimagipfel 2017: Don't nuke the climate!
Warum Atomkraft nicht geeignet ist, die Klimakrise zu lösen, sondern die globale
Erwärmung weiter verschärft. Ein Stimmungsbericht vom 23. Weltklimagipfel 2017

in Bonn aus der Sicht einer Anti-Atomkraft-Aktivistin.

16 Bundesrat will Strahlenrisiko um Faktor 100 erhöhen
Die Strahlenschutzbestimmungen beim AKW Beznau stehen derzeit auf dem

gerichtlichen Prüfstand. Nun will der Bundesrat noch vor dem Gerichtsurteil
die Strahlenschutzbestimmungen anpassen. — Ein Skandal in zwei Akten.

18 SES aktuell

20 Energie-Geschichte (3): Die Atomtechnologie spaltet
die Öffentlichkeit
Wie kein anderes Thema polarisiert die Atomkraft die Schweizer Energiedebatte.
Der Blick zurück zeigt, wie die anfängliche Euphorie kippte und der öffentliche
Druck den Staat zwang, seine Haltung in der Atomfrage zu ändern.
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